
Protokoll  der Mitgliederversammlung der BDS-Bezirksvereinigung
                                  Münster am 11.10.2025 in Altenberge

Tagungsort:      „Ratsschänke“ – Saal Bornemann in Altenberge
Vorsitz:             Volker Christoph
Protokoll:          Michael Hohoff
Beginn:             9.30 Uhr
Ende:                11.40 Uhr
Teilnehmer:      siehe Anlage 1 (Teilnehmerlisten)
Einladung :       siehe Anlage 2
Tagesordnung:  siehe Anlage 2

TOP 1
Der Vorsitzende, Volker Christoph, begrüßt alle anwesenden Personen. Er stellt fest,
dass form- und fristgerecht eingeladen worden ist und erläutert den konkreten Ablauf der
Tagung.

TOP 2
(Grußwort des Bürgermeisters)
Der Vorsitzende begrüßt den stellvertretenden Bürgermeister Werner Schneider aus
Altenberge und schließt eine Kurz-Vita an.
Herr Schneider grüßt alle Schiedsleute der BzVgg-Münster sehr herzlich.
Er beschreibt in einem Kurzreferat die Besonderheiten der Gemeinde Altenberge:

- Viele Gewerbebetriebe an der Peripherie des Ortes und dadurch bedingt üppige
Gewerbesteuereinnahmen

- Ca.  11.000 Einwohner
- Neue Grundschule mit ca. 600 Schülern

Der stellvertrende Bürgermeister hebt das Schiedsamt als Ehrenamt besonders hervor und
vergleicht es mit anderen Ehrenämtern wie z.B. Feuerwehr und Sportbetriebe. Insgesamt
würde mit den Ehrenämtern eine geldwerte Leistung von 130 Mrd. Euro in Deutschland
erwirtschaftet.
Er dankt allen Schiedspersonen für ihre ehrenamtliche Tätigkeit.

TOP 3
((3a) Bericht des Vorstandes, (3b) des Schatzmeisters und (3c) der Kassenprüfung)

TOP 3a (Medienunterstützt)
- Der Vorsitzende beschreibt das Tätigkeitsfeld im Vorstand der BzVgg-Münster.
- Er stellt daraufhin sich und die anwesenden Vorstandsmitglieder vor.
- Volker Christoph referiert anschließend über Möglichkeiten,

Aufwandsentschädigungen für Schiedsleute in den einzelnen Schiedsämtern der
Gemeinden zu optimieren und damit auch ein Stück zu vereinheitlichen.

- Monatliche Aufwandsentschädigungen werden vorgestellt, wie auch der Gemeinde-
Verzicht auf die Hälfte der Verhandlungsgebühren.



- Das 2024 neu gewählte Vorstandsmitglied Peter Koch-Tölken ist aus gesundheitlichen
Gründen ausgeschieden.

- Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Aufgaben des Vorstandes mit sieben
Mitgliedern fortzuführen (einstimmig angenommen).

- Die Jahresaktivitäten des Vorstandes für 2025 werden konkret vorgestellt
(siehe Anlage 3).

- Volker Christoph teilt mit, dass im Jahr 2028 das 65-jährige Jubiläum der BzVgg-
Münster ansteht und lotet mit dem Plenum mögliche Kosten-Eigenbeteiligungen bis
zu 50,00 € p.P. aus (mehrheitliche Zustimmung der MV).

- Der Satzungsänderungsantrag (zu § 14, Abs.2 (siehe Anlage 3)) wird vom Plenum
einstimmig angenommen.

- Die Erläuterungen zur Absage des Streitschlichtertags 2025 werden, nach intensiver
Diskussion, mit Bedauern zur Kenntnis genommen. Die Vorbereitungen für die
Zukunft werden in der nächsten Vorstandssitzung getätigt.

- Der Vorsitzende informiert die anwesenden Teilnehmer über die kürzlich
abgeschlossene Veranstaltungshaftpflicht-Versicherung (siehe Anlage 3).

- Volker Christoph wirbt für die angebotenen Landes-Fortbildungen.
- Er stellt die neuen Begrüßungsmappen, die auch als Download auf unserer

Internnetseite zu erhalten sind, kurz vor.
- Die Gebühren für die PZU haben sich auf 5,62 € erhöht (siehe Anlage 3).
- Kai Oestergaard präsentiert die an alle Mitglieder verteilten Schreibmappen.
- Des Weiteren erläutert er die Einrichtung Call-NRW und sucht unter den anwesenden

Mitgliedern nach weiteren Telefon-Experten. Schiedsmann Josef Breuer erklärt sich
bereit, bei Call-NRW zukünftig mitzuwirken.

- Der Vorsitzende legt kurz die Besonderheiten der kommenden
Bundesvertreterversammlung in Bad Wildungen dar und stellt fest, dass die
Beteiligung durch die BzVgg-Münster personell abgedeckt ist (siehe Anlage 3).

- Die Kostenerstattung erfolgt durch die Gemeinde. Falls dies nicht der Fall sein sollte,
besteht eine Abrechnungsmöglichkeit durch die BzVgg-Münster.

10.55 -11.20 Uhr Pause

TOP 3b  Der Schatzmeister, Josef Bodem, legt seinen Kassenbericht vor.
 (siehe Anlage 4).

TOP 3c
Silke Reichelt  übermittelt dem Plenum den Prüfbericht und bescheinigt dem Kassenwart
perfekte Buchführung und Abrechnung.

TOP 4
(Entlastung des Vorstands)
Sogleich wird der Antrag auf Entlastung des Vorstandes gestellt.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.

Zudem wird der Versammlung ein Budget-Entwurf für die nächsten Jahre vorgestellt.In
diesem Zusammenhang wird der Antrag auf Beitragsanpassung bzw -anhebung gestellt (siehe
Anlage 4). Der Antrag auf Beitragsanhebung wird einstimmig angenommen.



TOP 5
(Wahl eines Kassenprüfers))
Der vorgeschlagene Schiedsmann Jürgen Bartelt  wird einstimmig zum neuen Kassenprüfer
gewählt und nimmt die Wahl an.

TOP 6
(Ehrungen)
Der Vorsitzende ehrt Schiedsmann Theo Böckmann für 10-jährige Mitgliedschaft mit der
Ehrennadel in Bronze.

TOP 7
(Verschiedenes)
Vorgestellt werden zwei neu entwickelte PDF-Dokumente:

- „Vollmacht“ für dieVertretung in Schlichtungsverhandlungen
- „Antrag zur Einsicht ins Grundbuch“ beim Grundbuchamt

(siehe Anlage 5)

Die Mitgliederversammlung spricht sich für eine JVA-Besichtigung im Rahmen eines
Stammtisches aus.

Der Vorsitzende bedankt sich beim Plenum und Vorstand für die engagierte Mitwirkung.

Ende der Sitzung 11.40 Uhr

11.40 Uhr beginnt der Fortbildungsteil durch den Direktor des Amtsgerichts Steinfurt,
 Herrn Dr. Stephan Teklote:

„Vollstreckungsfähigkeit von Vergleichen im Schiedsamt“

In seinem Fachvortrag benennt der Referent Beispiele aus dem Nachbarrecht und Strafrecht.
Dr. Teklote gibt konkrete Formulierungshilfen für die Praxis und beantwortet umfassend
zahlreiche Frage aus dem Plenum.

Um 13.15 Uhr wird das gemeinsame Mittagessen eingenommen.

Um ca.14.00 Uhr erfolgt das Rahmenprogramm

 „Besichtigung des Eiskellers in Altenberge“

gez. Michael Hohoff


